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II,

O dürft '' ich. wie der Tropfen Tau
Nur eine fiücht 'ge Stunde währen ,
Es follt' , wie ihn der Sonne Strahl ,
Mich deiner Liebe Glut verzehren .

Und dürft-' ich , wie der Falter fich
Im Kelch der Rofe, fo mich tauchen
In Liebesarme , nun wie er
Des Nachts die Seele auszuhauchen !

Dann fühlt' ich nicht fo bange Angft ,
Es möcht', nach diefem fel'gen Treiben ,
Für meine fpät 're Lebenszeit
Ein Herz mir nur voll Sehnfucht bleiben,
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